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Samstag, 15. August 2026, 20 Uhr, Stadtkirche Lindow
„Horizonte” – Octavians Extended  

Werke von H. Schütz, J.S. Bach, F. Hensel, S. Barber, 
Billy Joel/Philip Lawson

Abschlusskonzert 
der 48. Lindower Sommermusiken 

Samstag, 29. August 2026, 20 Uhr, Stadtkirche Lindow
„Fantastische Klänge des 19. Jahrhunderts“ 

Susanne Ehrhardt – Klarinette, Blockflöte, 
Miroslav Tybora – Akkordeon   

Werke von Peter Tschaikowski, Jean Ruckgaber, 
Nikolai Rimski Korsakow und Modest Mussorgsky

Eintritt frei – Spenden zur Finanzierung  
der Sommermusiken erbeten! 

Konto: RKVA Eberswalde,  
IBAN DE21 5206 0410 0603 9017 42,  

BIC: GENODEF1EK1, RT 9227,  
Lindower Sommermusiken

Bitte Namen und Adresse angeben  
für die Spendenbescheinigung!

 

Lindower Sommermusiken
Kirchengemeinde Herzberg-Lindow

Infos unter Telefon: (03 39 33) 7 02 96
www.Lindower-Sommermusiken.de

Email: k.baum-lindow@gmx.de

Anfahrt:
 
Mit dem RB 54 von Berlin 
nach Lindow oder RE 6 von 
Berlin nach Neuruppin, 
Buslinie 764 nach Lindow.

DNDgraphics 2026

Samstag, 8. August 2026, 20 Uhr, Stadtkirche Lindow
„Geh aus mein Herz und suche Freud!“

Jana Karin Adam – Mezzosopran, 
Franns von Promnitz  – Orgel

Bekannte und unbekannte Lieder von Paul Gerhardt,  
sowie Werke aus den Goldberg-Variationen von J.S. Bach

Nach dem Konzert findet eine Abschlussfeier auf dem Hof 
des Gemeindehauses statt.

Samstag, 22. August 2026, 20 Uhr, Stadtkirche Lindow
„Wenn ich mir was wünschen dürfte”  

Operette, Musical und Filmmusik der „goldenen Zwanziger“
Anna Fey – Sopran 
Ensemble Unikat: 

Magdalena Schnaidtmann – Violine, 
René Schulze – Klarinette, 

Thomas Heyn – Gitarre und Moderation, 
Peter Blazeowsky – Kontrabass



Liebe Gäste der 48. Lindower Sommermusiken! 
 

„Lindow ist so reizend wie sein Name. Zwi-
schen drei Seen wächst es auf und alte Lin-
den nehmen es unter seinen Schatten“, so 
schrieb schon Theodor Fontane über Lindow. 
Trefflicher lässt sich die Kleinstadt im Ruppiner 
Land rund 60 km nördlich von Berlin nicht beschrei-
ben. Eingebettet zwischen weiten, dichten Kiefern- 
und Mischwäldern und den drei Seen Wutzsee, 
Gudelacksee und Vielitzsee gehört Lindow zum 
Naturpark Stechlin - Ruppiner Land. (Ein hübsches 
Fleckchen Erde fern vom Großstadtstress, um aus-
zuspannen und aufzutanken. Hier findet man klein-
städtische Beschaulichkeit, unvermutete Kulturan-
gebote, viel Ruhe in schöner Natur und spannende 
Geschichte, die das einstige Kloster schrieb.) 
Wenn Sie aus südlicher Richtung nach Lindow 
kommen, grüßt Sie schon von weitem der 36 m 
hohe Turm der barocken Stadtkirche, die zu den 
schönsten Kirchen der Mark Brandenburg gehört. 
Sie wurde von 1751 bis 1755 vom königlichen 
Landesbaumeister Berger errichtet. Die Orgel im 
original barocken Gehäuse schuf Orgelbaumeis-
ter Wilhelm Sauer aus Frankfurt/Oder im Jahr 
1898. Auf der Kanzel des in der Mitte der Kirche 
stehenden Kanzelaltars ist noch eine der wenigen 
vollständig erhaltenen Sanduhren zu sehen, die 
zu Zeiten Friedrich des Großen angebracht wur-
de, um die Dauer der Predigt einzuschränken ... 
 

In diesem Jahr werden wir das Instrument des 
Jahres, das Akkordeon, gleich zweimal hören. 
Einmal mit Tangos und einmal mit fantastischen 
Klängen des 19. Jahrhunderts. Zum 350. To-
destag von Paul Gerhardt erklingen bekann-
te und unbekannte Lieder aus seiner Feder. 
 

Parallel zu den Konzerten gibt es in der Kirche die 
Ausstellung „Farbenrausch in Pastell“ von Gabriele 
Lettow aus Neuruppin. Die Vernissage findet im 
Anschluss an das Eröffnungskonzert statt.
Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei – Spenden 
sind erbeten! 
Es grüßt Sie herzlich
Ihre Kara Huber
Schirmherrin

Samstag, 4. Juli 2026, 20 Uhr, Stadtkirche Lindow 
„Tango - 10 Jahre Conexus“

Tabea Höfer – Violine, Marek Stawniak – Knopfakkordeon                           
Werke von Piazzolla, Granados, de Falla, Bach u.a.

Samstag, 25. Juli 2026, 20 Uhr, Stadtkirche Lindow
„LES PANTOMIMES ITALIENNES“ 

Ein Barockkonzert mit dem TRIO ANIMATO: 
Jeannine Jura – Blockflöten, Florence Konkel – Barockvioline, 
Jonathan Jura – Cembalo, Katharina Kröner – Pantomime 

Werke von Nicolas Chédeville und barocke Triosonaten 
aus Italien und Frankreich

Samstag, 11. Juli 2026, 20 Uhr, Stadtkirche Lindow
„Ventus Musicae“

Peter Michel – Oboe, Natalie Miller – Orgel 
Werke von Johann Sebastian Bach, Cesar Franck  

und bekannte Filmmusiken

Samstag, 18. Juli 2026, 20 Uhr, Stadtkirche Lindow
„Eine musikalische Zeitreise durch die Jahrhunderte“ 

Wandelkonzert mit den Dresdner Bach-Solisten
Joachim Karl Schäfer – Trompete, Kornett & Moderation,

Andreas Wenske – Orgel, Cembalo, Klavier
Werke von Händel, Bach, Verdi, Arban u.a.

Eröffnungskonzert der  
48. Lindower Sommermusiken

Samstag, 27. Juni 2026, 20 Uhr, Stadtkirche Lindow
„Amusement musical“ 

Aduma Saxophon-Quartett 
Irina Yudaeva – Sopransaxophon, 

Christian Schilf – Altsaxophon, Yunxi Chen – Tenorsaxophon,
Kathrin von Kieseritzky – Baritonsaxophon   

Werke von Debussy, Francaix, Romero, Ozaki u.a.

Samstag, 1. August 2026, 20 Uhr, Stadtkirche Lindow
„Eine kleine Nachtmusik – Mozart für Orgel vierhändig“ 

Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz
Konzert mit Video-Übertragung der Orgel-Spielanlage

auf eine große Leinwand
Mozart: Eine kleine Nachtmusik, Orgelfantasie KV 594, 

Türkischer Marsch u.a.


